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Auf ein Wort

Liebe Freunde/innen des Fussballs: Was soll man da noch schreiben? Viel-
leicht: Danke RSV-Bantrup! Dadurch, dass Barntrup nicht aus der Bezirksliga 
Staffel 3 absteigt, reicht es am Ende für den TuS Brake.

Die Ergebnisse der letzten Wochen hatten  Anlass zu großen Abstiegssorgen 
für unsere erste Mannschaft  gegeben. Nach dem  stark erkämpften Heim-
sieg gegen den VfL Lüerdissen folgten nur noch deutliche Niederlagen. In 
Sonneborn folgte einer 2:0 Halbzeitführung eine desolate Mannschaftsleis-
tung in der zweiten Hälfte mit fünf Gegentoren. Danach hat der TuS beim 
FC Donop-Voßheide, zugegebener Maßen begünstigt von einer mehr als 
unglücklichen Schiedsrichterleistung, ebenfalls deutlich mit 5:1 verloren.
Auch am letzten Sonntag hat die Mannschaft nur eine Halbzeit bei der SG 
Bentorf/Hohenhausen mithalten können und deutlich mit 5:0 verloren. Die 
Mannschaft ließ dabei, trotzdem erst nach dem Spiel klar war, dass es auch 
ohne Sieg reicht, ausreichend Motivation und Ehrgeiz vermissen.

Heute können wir trotz allem gegen einen Tabellenachten TuS Leopoldshö-
he befreit aufspielen, denn der Druck des Abstiegsgespenstes ist der Mann-
schaft genommen. Tut mir einen Gefallen, Jungs: Zeigt im letzten Heimspiel 
nochmal eine anständige Leistung!  Vielleicht ist ja sogar auch noch ein Sieg 
drin!

Wie geht es weiter beim TuS? Sicherlich ist der Vorstand gefordert, für gute 
Rahmenbedingungen zu sorgen. Unser Blick geht dabei jetzt nach vorne, 
denn für die kommende Saison wird mit einem neuen Trainer geplant.  Hier-
bei haben  wir den Blick auf mehrere Aspekte gelegt, die sich in den letzten 
Monaten herauskristallisiert haben. Ein Trainer der ersten Mannschaft muss 
zum einen ein gutes Zusammenspiel mit der Mannschaft bieten. Er soll 
mit den Trainer der 2.Mannschaft  gut zusammenarbeiten und mit jungen 
Spielern gut umgehen können, denn für die A-Jugendlichen muss der TuS 
eine Perspektive bieten. Ansonsten würde eine seit Jahren erfolgreiche Ju-
gendarbeit ad absurdum geführt. Gleiches ist von dem Trainer der zweiten 
Mannschaft gefordert, denn nur, wenn alle Mannschaftsverantwortlichen 

TuS
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TuS noch ein Wort

an einem Strang ziehen, kann die Zukunft des TuS Brake erfolgreich sein. 
Natürlich müssen alle Spieler hierbei mannschaftlich und kameradschaftlich 
mitwirken und mit den Trainern zusammenarbeiten.

Mit Axel Wehmeier haben wir einen Trainer für die Erste gefunden, der uns 
für diese Aufgabe sehr geeignet erscheint. Axel hat die erste Mannschaft 
schon einmal trainiert und ist dem TuS seitdem immer verbunden geblie-
ben. Von dieser Stelle möchten wir ihm hierfür alles Gute und viel Erfolg 
wünschen.

Auch die zweite Mannschaft hat gegen Bentorf/Hohenhausen II deutlich 
verloren, wobei hier der Klassenerhalt seit langem feststeht. Mit dem Tabel-
lendritten TuS Almena hat die Zweite am Sonntag sicherlich einen schweren 
Gegner, aber Eric Menze fordert von seinen Jungs bestimmt nochmal alles 
im letzten Heimspiel der Saison. Die Dritte Mannschaft ist in ihrem letzten 
Heimspiel gegen Union Entrup II gehörig unter die Räder gekommen, hat 
aber in dieser Saison eine insgesamt zufriedenstellende Leistung abgelie-
fert.

Den Zuschauern des TuS, die uns gerade in den vergangenen Wochen un-
terstützt haben, möchte ich an dieser Stelle danken. Ich hoffe auch bei un-
serem letzten Heimspiel der Saison 2016/17 auf zahlreichen Zuspruch und 
dass die Zuschauer ein schönes Spiel zu sehen bekommen.

Ralf Oelmüller
 

Dies ist die letzte Ausgabe des ticker der laufenden Spielzeit 2016/17. Es 
folgt allerdings noch eine Sonderausgabe zum Schloß-Cup, der Anfang Juli 
auf dem heiligen Rasen des Walkenfeldes stattfinden wird. Alle Freunde des 
Jugendfussballs sind schon jetzt zu dieser zweitägigen Veranstaltung herz-
lich eingeladen. 
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TuS

Das war ein wichtiger Sieg der Ersten, Lüerdissen wurde 2 : 1 geschlagen. 
Das bringt schon mal etwas Luft im Abstiegskampf. Und vor allem: Es war 
eine ganz starke Leistung. Alle gingen an die Grenze ihrer Leistungsfähigkeit. 
Jeder half dem anderen und am Ende bissen alle noch einmal auf die Zäh-
ne und legten noch einen Schritt zu. Entsprechend ausgepowert waren alle 
beim Abpfiff. Gratulation! Michael Berge hatte also doch recht, also er in der 
Vorschau sagte: „Die Mannschaft muss auch ein Zeichen setzen. Sie muss 
die Ärmel hochkrempeln und sich den Hintern aufreißen. Das können die 
Jungs, ich weiß das. Potenzial und Willensstärke sind  vorhanden.“ 
Es ging gut los. Beim ersten Angriff fiel in der 6. Minute das wichtige 1 : 0. Jo-
nas Hildebrand hatte die erste sich bietende Chance genutzt. Anschließend 
wurde Lüerdissen stark und stärker und drängte die Braker zunehmend in 
die eigene Hälfte. Aber die Abwehr stand. Manuel Süllwold als zentraler 
Abwehrspieler zeigte ein herausragendes Spiel - mit Spielübersicht, seiner 
großen Technik, aber mit zunehmender Spieldauer auch immer wieder mit 
größtem körperlichen Einsatz. Auch Sören Pieper und alle anderen zeigten 
ihre Stärken.
Nach der Halbzeit drängte Lüerdissen weiter, konnte aber keine klaren Tor-
chancen herausspielen und die Weitschüsse verfehlten in der Regel ihr Ziel. 
Den Rest erledigte Torhüter Muhammed Eyigün ruhig und souverän. Den-
noch fragten sich alle: Ist dieser Vorsprung mit dem großen kämpferischen 
Einsatz über die Runden zu bringen?
In der 66. Minute war es dann soweit. Bei einer kurzen Ecke für Lüerdissen 
fehlte ein wenig die Aufmerksamkeit, die Flanke kam ungehindert und Fabio 
Hildebrand konnte aus kurzer Entfernung zum Ausgleich einköpfen. Aber 
dann geschah das Unerwartete. Das Spiel kippte wieder. Plötzlich erspielte 
sich Brake wieder eine Reihe von Chancen. Gegen den durchstürmenden 
Albert Schulz konnte Patrick Schröder im Lüerdisser Tor gerade noch zur 
Ecke abwehren, in der 83. Minute hatte Daniel Sander mit einem Kopfball 
Pech. So ging es hin und her, auch Lüerdissen hatte noch eine Chance, als 
sie aus nicht gepfiffener Abseitsposition nur den Pfosten trafen. Aber das 
Beste geschah in der 87. Minute. Jonas Hildebrand wurde mustergültig steil 
geschickt und krönte seinen Alleingang mit dem Siegtor. Fast wäre ihm in 

Rückblick Lüerdissen
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TuS

der vorletzten Spielminute bei einer ganz ähnlichen Situation sogar noch 
das 3 : 1 geglückt, aber Patrick Schröder konnte abwehren.
Dieser Sieg - notgedrungen sogar ohne Fabian Schnitger und Johannes Broll 
errungen - gibt etwas Luft im Abwehrkampf. Der Abstand auf einen mögli-
chen Abstiegsplatz beträgt nun vier Punkte. Für das nächste Spiel in Sonne-
born müsste der Sieg Auftrieb und Selbstvertrauen gegeben haben.
Übrigens hatte die Dritte schon den Vorreiter gespielt. Lüerdissens Zweite 
wurde nämlich mit einem 2 : 0 nach Hause geschickt, wobei es am Ende des 
Spiels drei rote Karten gab, eine für Brake, zwei für Lüerdissen.

Chefreporter Rolf Eickmeier

Wichtiger Sieg 

Foto: Michael Reimer
Ein Vorbild an Einsatzwillen und Kampfkraft auf hohem spielerischen 

Niveau: Manuel Süllwold, Kapitän und Stütze der 1. Mannschaft des TuS

Foto: Michael Reimer
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TuS Rückblick Bentorf

Null zu Fünf verloren und trotzdem gewonnen

Auch gegen die SG Bentorf/Hohenhausen gab es für die Erste keine Sieg-
chance, ja es gelang in 90 Minuten nicht ein einziges Mal, eine klare Torchan-
ce herauszuspielen. Die geplante Defensivtaktik wurde schon nach wenigen 
Minuten durchkreuzt, als ein langer, hoher Ball von mehreren Abwehrspie-
lern falsch eingeschätzt und verfehlt wurde, so dass der letzte in der Kette 
ein Hohenhauser Stürmer war, der ungehindert einschießen konnte.

Spannung entstand hauptsächlich telefonisch, weil das entscheidende Spiel 
um den Abstieg in Barntrup stattfand. Barntrup musste gewinnen. Das Spiel 
dort fing 20 Minuten später an, dann aber stand es lange 1 : 0. Mit dem 
Schlusspfiff in Hohenhausen jedoch war der Ausgleich gefallen - versteiner-
te Mienen. Aber dann doch das Aufatmen: Barntrup hatte das 2 : 1 erzielt.

Bentorf/Hohenhausen zeigte im übrigen mal ganz locker, wie man mit ge-
schickter Raumaufteilung und immer wieder entgegen kommenden Mittel-
feldspielern den Gegner leicht beherrschen kann. Anschauungsunterricht 
für die nächste Saison vielleicht. Nach der Halbzeit konnte das Spiel eine 
kurze Zeit etwas offener gestaltet werden. 

Als dann aber auch die Abwehr offener war und sich deutliche Fehler ein-
schlichen, fielen die weiteren Tore wie reife Früchte. Immer wieder Flanke 
von links auf den lange Pfosten und der Ball war drin. Offen gesagt macht 
das Zuschauen unter diesen Bedingungen nicht wirklich Spass. Es ist auch 
nicht richtig, nur ergebnissorientiert zu denken. Natürlich ist der gesicherte 
Klassenerhalt ein Grund zur Freude. Dennoch muss sich in Zukunft so eini-
ges ändern, denn ständig gegen den Abstieg zu spielen ann es auf Dauer 
auch nicht sein.

Rolf Eickmeier (Text & Fotos)
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TuS                    Klassenerhalt gesichert

Stark gehalten von Keeper Muhammed

Das war das 0:4 in Bentorf
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Neuer Coach für die Erste

... and the winner is: Axel Wehmeier!

Oder sollte man lieber schreiben, die Gewinner sind die Spieler vom TuS, 
der Vorstand und die Fussball - Abteilung überhaupt?
 
Nach ca. 5 Jahren kehrt Axel Wehmeier als Trainer des TuS Brake zurück.
Axel wird zur kommenden Saison das Traineramt  der 1. Mannschaft beim 
TuS Brake übernehmen und somit der Zukunft des TuS ein Zuhause geben.

Mit Axel Wehmeier kommt ein alter Bekannter zum Walkenfeld zurück. Er 
kennt die Strukturen beim TuS, zudem trifft er auf einige  bekannte Spieler 
aus ehemaligen Zeiten, sowie fast den kompletten Vorstand zu jener Zeit.
In folgedessen kennt und schätzt man sich. 
 
„Unsere Philosophie mit vielen jungen Spielern und ein paar älteren, erfah-
renen Spielern ist der Weg, den wir gemeinsam in der neuen Saison gehen 
wollen, ist der Geschäftsführer der Fussballabteilung, Michael Berge, opti-
mistisch.“ Da die Verpflichtung des neuen Trainers für die Redaktion etwas 
überraschend kommt, müssen wir auf ein etwas älteres Foto von Axel zu-
rückgreifen. Wir bitten dies zu entschuldigen.

Gibt in Zukunft dem TuS ein Zuhause: Axel Wehmeier
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TuS Rücktritt des Trainers der 2.

Zu dieser überraschenden Entwicklung äußert sich der Vorstand der Fuß-
ballabteilung des TuS Brake: „Mit sofortiger Wirkung ist Ingo Reibeholz nicht 
mehr Trainer der 2. Mannschaft des TuS Brake. Wir vom Vorstand des TuS 
Brake bedauern diesen Schritt von Ingo und hatten darauf gehofft, dass er 
die Mannschaft noch bis zum Ende der Saison trainiert. Leider hat Ingo aus 
persönlichen Gründen sein Traineramt aufgegeben.

Wir bedanken uns vom Vorstand bei Ingo Reibeholz für die geleistete Arbeit 
beim TuS Brake. Wir haben ihn als ehrgeizigen Trainer kennen gelernt. Er 
war immer mit Leib und Seele beim TuS. Ingo ist ein akribischer Trainer und 
wir vom TuS Brake würdigen seine Einsatzbereitschaft. Die Mannschaft ist 
unter Ingo Reibeholz gewachsen und hat sich absolut weiterentwickelt, die-
ses spiegelt sich auch am beeindruckenden Tabellenplatz wider.

Als Interimscoach fungiert bis zum Ende der Serie Eric Menze. Wir bedan-
ken uns bei Eric, dass er spontan eingesprungen ist und das Zepter der Re-
serve bis zum Ende der Saison führt.“ 

Hat alles im Griff : 
Interimscoach Eric Menze

Foto: Michael Reimer
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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TuS Erste aktuell

Neuanfang ohne Ivan Maros

Nachdem der Klassenerhalt – auch mit Hilfe von Ivan und Robert Maros – 
gesichert werden konnte, soll nun so schnell wie möglich eine Neuausrich-
tung der ersten Mannschaft erfolgen. Ivan Maros steht dabei wegen seines 
Wechsels zum TBV Lemgo ab sofort nicht mehr zur Verfügung.

Die Mannschaft will in Ruhe eine Bilanz der gesamten Saison und der zum 
Schluss unbefriedigenden Ergebnisse ziehen, aber auch in den letzten bei-
den Spielen noch einmal ihr Potenzial zeigen.

Der Vorstand unterstützt das Engagement der Mannschaft. Dann kann es 
zur neuen Saison mit einem neuen Trainer einen wirklichen Neuanfang ge-
ben.

Der Fußballabteilungsvorstand

Ab sofort getrennte Wege: TuS und Ivan Maros
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TuS C1-Jugend 

Kein leichter Sieg der C 1 Jugend gegen SC Bad Salzuflen II

Am 13.05.17 spielte unsere C1 Jugend gegen die 2. Mannschaft des SC Bad 
Salzuflen. Von der Papierform her, eigentlich eine klare Angelegenheit, doch 
die Mannschaft von Trainer Gordon Webel und Jörg Gebauer tat sich schwer 
gegen die Westlipper.

Gefühlte 90% Ballbesitz für den TuS, bloß mit dem Tore schießen wollte es 
anfangs nicht so wirklich klappen.  Das erlösende 1:0 für den TuS fiel in der 
12. Spielminute durch Maxim F. Mit diesem Ergebnis wurden dann auch die 
Seiten gewechselt. In der 2. Halbzeit das gleiche Bild, ein hochüberlegener 
TuS Brake, nur die Tore fehlten.

Doch nun endlich schien der Knoten zu platzen. In der 42 Minute erzielte 
Goalgetter Jonas Z. das 2:0. Dann aus heiterem Himmel, durch einen Konter 
der Anschlusstreffer für Bad Salzuflen in der 46. Minute. Unsere Abwehr 
wurde hierbei regelrecht überlaufen. Ein unnötiges Gegentor, aber Jonas 
ließ sich nicht lange Bitten und markierte in der 49. Minute das 3:1.
 
Dann folgte der große Auftritt von Felix K. Ein lupenreiner Hattrick. Felix 
netzte in der 53. Minute, 55. Minute und 58. Minute zum 6:1 Endstand ein.
Dieses Erfolgserlebnis wird Felix noch lange in Erinnerung bleiben. In der 
Summe gesehen ein hochverdienter Sieg für unsere C 1 Mannschaft.

Das Ergebnis hätte durchaus aber noch höher ausfallen können, wenn man 
konzentrierter gespielt hätte.

(Aufmerksamer Spielbeobachter: Michael Berge)
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TuS C1-Jugend

Perfekte Ballkontrolle in jeder Situation: Maxim Fasse 

Nicht immer zufrieden: Trainer Gordon Webel
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TuS C1-Jugend 

Spielt einen gepflegten 
Ball : Jana Reitmeier 
aus der C-Jugend
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Am 24.06.2017 Uhr ist die Braker Fussballjugendabteilung Ausrichter der 
diesjährigen Kreispokalendspiele für die E- D-Jugend und der B-Junioren(9er). 
Folgende Begegnungen starten ab 13:00 Uhr auf dem Braker Walkenfeld:

13.00 Uhr  SC Bad Salzuflen – TUS Bexterhagen  (E-Junioren)
14.30 Uhr  SV Werl Aspe – TSV Oerlinghausen    (D-Junioren)
16.00 Uhr  TUS Asemissen -  JSG Donop/Voßheide/Diestelbruch/Mosebeck 
(9ner B-Juniorinnen)
 
Im Anschluss der Endspiele ab ca. 17:30 Uhr veranstaltet der TuS Brake zum 
ersten Mal ein Sommerfest für alle Jugendmannschaften der Fussballabtei-
lung. Eingeladen sind alle Spielerinnen und Spieler, sowie natürlich auch alle 
Eltern.

Die Veranstaltung gilt als Abschluss einer turbulenten Saison. Natürlich  ste-
hen alle Jugendtrainer für Fragen und Anmerkungen gerne zur Verfügung. 
Der Termin soll auch zum Kennenlernen der Kinder/Eltern und der neuen 
Trainer und Mannschaften dienen, was bei einem lockeren Gespräch be-
stimmt klappen wird.

Einige Jugendtrainer werden ein buntes Rahmenprogramm auf die Beine 
stellen. An dieser Stelle schon mal ein herzliches Dankeschön dafür. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich bei beiden Veranstaltungen bestens gesorgt.

Die Fussballabteilung würde sich über viel Fans, Eltern und Gäste freuen, 
damit die Veranstaltung ein voller Erfolg wird.

Gordon Webel ( Jugend - Koordinator )

TuS Sommerfest der TuS-Jugend
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TuS E1-Jugend intern 

Unsere E1 Mannschaft, bestehend aus aktuell 10 Spieler/innen, hat sich 
nach einer Qualifikationsvorrunde erfolgreich für die Kreisliga A qualifiziert.
Wir sind natürlich erwartungsvoll in die Meisterschaftsrunde gestartet.Nach 
der Hinrunde steht die Mannschaft nun leider mit nur einem Punkt auf dem 
letzten Tabellenplatz. Die Stimmung bei den Spielern, Trainern und auch El-
tern ist am Boden wegen der fehlenden Erfolgserlebnisse, welche wir bis 
hierhin durchaus hatten. Die Mannschaft spielt seit der F Jugend zusam-
men und konnte schon einige Erfolge feiern. Eine solche Situation ist für alle 
Beteiligten neu und es ist nicht einfach, diese zu analysieren. Ich werde es 
trotzdem versuchen:
Zum Ende der Qualirunde war noch alles gut. Unser Ziel, uns für die Kreis-
liga A zu qualifizieren, war erreicht. Leider mussten wir zu dieser Zeit den 
Weggang eines sehr wichtigen Spielers verkraften. Diese Lücke konnte bis 
heute auch nicht geschlossen werden. Schon zu Beginn der anschließenden 
Hallensaison hat man gemerkt, dass die Mannschaft unsicher und fahrlässig 
spielte. Wir konnten uns zwar sicher für die Endrunde der Hallenkreismeis-
terschaft qualifizieren, doch dort wurde kein Spiel mehr gewonnen und wir 
fuhren als Tabellenletzter nach Hause. 
Ab dem Zeitpunkt wurde uns dann bewusst, dass es womöglich ein Fehler 
war, uns für die Kreisliga A zu melden. Das Resultat: Tabellenletzter nach 
der Hinrunde. Unser derzeitiges Fazit: Wir sind für Kreisliga B vielleicht zu 
gut, für Kreisliga A leider zu schlecht. Auch wenn es gegen das vorgegebe-
ne Leistungsprinzip verstoßen hätte, wir hätten uns trotzdem für Kreisliga B 
melden müssen, das geht auf die Kappe von uns Trainern und Betreuern als 
Mannschaftsverantwortliche.
Es gibt aus unserer Sicht aber auch andere Gründe: Unsere derzeitige 
Stammmannschaft ist absolut unterbesetzt und unsere Ergänzungsspieler 
sind qualitativ nicht Liga A tauglich, was man denen natürlich auch nicht 
vorwerfen kann. Derzeit leihen wir uns aus der E2, wenn es passt, 1 bis 2 
gute Spieler aus, um überhaupt bei den Spielen mithalten zu können. Das 
wiederum stört natürlich die Eltern der Spieler, die eben nicht so gut mit-
halten können. Für uns eine Zwickmühle, denn warum sollen diese Spieler 
dann überhaupt noch antreten, wenn sie doch kaum Spielzeit bekommen? 
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TuS E1-Jugend

Eine sehr schwierige Situation, in der wir als Betreuer und Trainer uns im-
mer öfter selber in Frage stellen, ob das so noch Sinn macht.

Ein anderer Grund sind unsere derzeitigen Trainingsbedingungen: Wir trai-
nieren 2 mal die Woche, davon einmal auf der Westalm und einmal auf ei-
nem total überfüllten Walkenfeld mit 3 anderen Mannschaften gleichzeitig. 
Auch Spiele unter der Woche lassen sich schwer auf dem Walkenfeld durch-
führen. Wir spielen diese Spiele dann auf der Westalm, dort ist es ruhiger, 
die Spieler können sich besser konzentrieren. Auch die Platzfreigabe vom 
Walkenfeld von gefühlten 3 Monaten pro Jahr ist nicht gerade förderlich.
Wir sind mittlerweile froh, die Westalm nutzen zu können, auch wenn es da-
durch logistische Probleme gibt, z.B. Anfahrt, Lagerung von Trainingsutensi-
lien usw. Dabei leidet natürlich auch das Vereinszugehörigkeitsbewusstsein 
der Spieler zum TuS Brake. Wir treten zwar als TuS Brake auf, spielen und 
trainieren aber zu über 50 % bei Lemgo West. 

Das nervt und kann auch nicht im Sinn des Vereins sein. Es muss bezüglich 
der Situation am Standort  Walkenfeld etwas passieren. Das Thema Kunst-
rasenplatz muss endlich einen Abschluss bekommen. Erst dann kann man 
sehen, wohin die Reise mit unserem Verein geht.

Die E1 Junioren und wir Verantwortliche wollen diese Saison so gut wie 
möglich zu Ende spielen. Unser Ziel ist es, die Saison nicht auf dem letzten 
Tabellenplatz zu beenden und bei diversen anstehenden Turnieren nochmal 
alles zu geben. Alles Weitere wird sich zeigen…

Marco Strate
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TuS Portrait

Fabian Schnittger
1. Mannschaft

Abwehr

Lieblings Videospiel?
FIFA

Lieblings Essen?
Tortellini in Sahnesauce

Hobbys neben Fussball?
Segeln, Jugend trainieren

Lieblingsposition?
Mittelfeld

Vorbilder?
Filip Daems; B.Schweinsteiger

Lieblings App?
WhatsApp
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TuS Portrait

Jana Reitmeier
C-Jugend
Mittelfeld

Vorbilder?
J.Kimmich; J.Martinez

Lieblings Videospiel?
eigentlich spiele ich nicht,

aber wenn, dann FIFA

Lieblings Essen?
Bolognese

Hobbys neben Fussball?
Ju-jutsu, Freunde treffen

Lieblingsposition?
Defensives Mittelfeld

Lieblings App?
Snapchat
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TuS F2-Jugend

Bei den Kickern der F2 ist von einem nahenden Ende der Saison noch nichts 
zu spüren. Es wird weiterhin munter und mit Ehrgeiz trainiert. Zudem sind 
noch ein paar Partien zu bestreiten. Die Stimmung ist trotz einiger unglück-
licher Ergebnisse gut und die Spieler sind motiviert bis in die Haarspitzen.

Nach einer deutlichen Niederlage gegen Oberes Extertal mit 1:8 fehlte zu-
letzt auch einfach das nötige Quäntchen Glück. Auswärts beim BHK gab es 
eine 2:3 Niederlage, zu Hause gegen Schwelentrup/Humfeld/Bega unterla-
gen wir knapp mit 4:6. Im jüngsten Spiel gab es dann aber doch noch den 
lange ersehnten Sieg.

Nach einer desolaten Leistung gegen Oberes Extertal, in der unser Team 
niemals den Hauch einer Chance hatte, ging es an einem Dienstagabend 
gegen den BHK mit neuem Elan in die Partie. Trotz einer schnellen Führung 
des Gegners mit 2:0 ließ sich die TuS-Truppe nicht klein kriegen. Nach dem 
Anschlusstreffer und einem erneuten BHK-Tor ging es mit 1:3 in die Halbzeit. 
In der zweiten Halbzeit dominierten wir die Partie, kamen leider aber nicht 
mehr über den Anschlusstreffer hinaus.

Noch spannender gestaltete sich die Begegnung gegen Schwelentrup. Trotz 
eines Halbzeitrückstands von 1:2 kämpfte sich unsere F2 wieder ins Spiel 
zurück. Nach dem Ausgleichstreffer gingen wir sogar zwischenzeitlich mit 
3:2 in Führung. Das anscheinend gedrehte Spiel glitt unseren Kickern jedoch 
leider doch noch aus der Hand. Unaufmerksame fünf Minuten sorgten für 
einen 3:6 Rückstand, dem nur noch das 4:6 folgte. Bemerkenswert ist je-
doch, dass es sich hierbei um Tor des Torhüters Lio handelte.

Die Früchte der vergangenen guten Spiele erntete unser Team dann im fol-
genden Match gegen Entrup. In einer von Beginn an konzentriert geführten 
Partie siegte unsere F2 verdient mit 8:1 Toren.
 
Es ist schön zu sehen, dass wir uns endlich mal durch den Sieg selber be-
lohnt haben. Enttäuschte Kinder wieder aufzubauen, obwohl man gut ge-
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TuS F2-Jugend

spielt hat, ist wichtig, fällt aber bisweilen etwas schwer. Um so schöner ist 
es, dass dies die Spieler dem Trainertrio leicht machen, im Team lässt keiner 
lange den Kopf hängen und jeder glaubt daran, dass es im nächsten Spiel 
klappen wird zu gewinnen. Darum freuen wir uns auf die künftigen Aufga-
ben, die wir zusammen mit der Mannschaft angehen. Denn eins ist ganz 
klar: Auch im nächsten Spiel wird wieder jeder Spieler sein Bestes geben.

Julian Kunze

Eine verschworene Gemeinschaft: Die F2- Kicker und das Trainer - Team
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TuS G-Jugend on Tour

Bambini Fairplay Cup beim TSV Kirchheide

Der TSV Kirchheide lud uns dieses Jahr wieder zu seinem Bambini Fairplay 
Cup für den Jahrgang 2011 und jünger ein. Nicht nur die Sonne strahlte vom 
blauen Himmel, auch die „Kleinsten“ der Kleinen strahlten um die Wette. 
Für viele Spieler war es das erste Turnier, und die Aufregung der Jungs und 
Mädels war groß. Aber die Angst war schnell überwunden und die Freu-
de am Spiel überwog. Auch die Stimmung auf und um den Platz war to-
tal freundschaftlich. Alle Trainer waren sich einig und man verzichtete auf 
Schiedsrichter. Wenn eine Mannschaft mal keine 6 Feldspieler stellen konn-
te, half man sich untereinander aus. Am Ende gab es für jedes Kind eine 
Medaille und für jede Mannschaft noch einen Pokal.

Danke an den TSV Kirchheide für die Ausrichtung so eines tollen Turniers!
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Mini - Kicker - Turnier in Holzhausen

Am Samstag, 20.05.2017, richtete der TSG Holzhausen-Sylbach das Miniki-
ckerturnier des Kreises Lemgo für den Jahrgang 2010 und jünger aus. Teil-
nehmende Mannschaften waren der TUS Asemissen, TUS Brake, TBV Lem-
go, SV Werl-Aspe, FC Oberes Extertal und der TSG Holzhausen-Sylbach. Das 
Turnier startete um 11:30 Uhr bei idealen Wetterbedingungen. Beim ersten 
Spiel ging der TuS Brake als Sieger vom Platz und die Euphorie war groß. 
Die nächsten beiden Spiele gingen unentschieden aus, und bei den letzten 
beiden Spielen war die Luft raus. Aber trotzdem überwiegte der Spass am 
Spiel und die beiden Niederlagen waren spätestens überwunden, als es zur 
Siegerehrung für jedes Kind eine Medaille und einen kleinen Ball gab.

Sylvia Webel ( Text & Fotos )



34 

	 Johannes Broll	 1. Mannschaft	 10
      Radwon Haroon	 2. Mannschaft	 11
	 Vladimir Federau   	 2.Mannschaft  	 10
	 Maik Lappenbusch	 3. Mannschaft	 4
	 Dominik Schlüter	 A-Junioren	 3
	 Leon Marius Winter	 B-Junioren	 7
      Jonas Zych	 C-Junioren	 31
      Maxim Fasse	 c-Junioren          	 12

TuS Torjäger
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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Elfmeter

H.Lessmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

Knobelclub Elfmeter

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödecker

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze

TuS Förderkreis
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